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Zvetterberlchk.
Fiit' Cinsttia und lliiigeacnb: SchRit f)Ctiii

abend mit) Tonnerstag, ctiuciä tväzmt heute
abend.

Für NebraSkci: Allgemein schön heute abend
und Donncrtaa.

Für Iowa: Teilweise bewölkt hellte abend
und Tonncrswg. etwas warmer heute abend.
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Durch geschickte ektungss
Nelttalnev

wird Ihr kleines Geschäft sich

Zlt einem großen auswachsen
und Ihr groszes Geschäft lvird
noch größer iverden.
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7. Uegiment soll
anerkannt werden nMjlZlieücr

st .

kämmen
'

wie unsere San,mie5
Weihnachten feierten

Ein kurzer, nöec unifnssriidcr Bericht
von I. BJ. Pcglcr, 5lvrrrspoiidct

dcr ttniti-- Prrf,.

General Pershings
Iveihnachtsgrüfze

Wünscht dem Priisidriitcn nnd dem

aude glückliche Feirrtage und Er
fulst für unsere Wafscu.

tttcrhlttldlmMN
liierfeeii bttschobmy&a-r- ;

Biigadegriiercil Cnrter derstiindigt
Gonvcrnciir Ncville, daß etliche

Brrbcsstrnngrn vorznuch'
icn sind.wüt großer Brawur11 !,"'

's !

j
i ,.
!.

Sind jedoch gezwungen, ihre Stellung auf dem
Monte Vot vello aufzugeben; Zttonte

Grappa wird von ihnen gehalten.

Delegnten der Zentralinächte werden ihren resp.

Uegierungen die russischen Vorschläge zur

Begutachtung unterbreiten.

volsheviki Truppen angeblich l:ampfunlustig.Deutsche Verbündete machen 9000 Gefangen
russische Waffenstillstand bald zu ct.

nein allgemeinen demokratischen Frie
den führen wird.

Taö Uomitee des Boktskommlna.
riats und das Zentralkomitee der
linken Nedolutionsvartei einigten
sich heute ans eine Negienmgsform.
wonach die Lutte m öer Negierung
durch sieben Mitglieder vertreten sein
soll.

Streitkräfte der Bolsheviki haben
Kliarkoff besetzt, so heißt es. Der
Kalt der Ukrainer an Odessa ist jetzt

(Irus tranIat!on üh'd with the
postumster at Omaha, Neb., on Dc'.
2(i, as required by the act of Oct. 6,
1317.)

Mit der amerikanischen Armee in

Frankreich, 20. Tcz. We,lmachts-ta- g

1917, ein ametikanifches Weih

nachtssest in Frankreich, ein srcndi

ges Weihnachtsfest, ein Feit voll der

menschlichen Wenitlie, wie Nahrung,
Tabak, jmfennerk tind Gescheute,
aber trotzdem eine Weihnachtsfeier,
von der jeder stuui der amerikani-scho- n

Armee heute morgen froh war,
dasz sie vorbei ist. Seicht die Eedaii
ke der energischsten ameeilanischen
5tämpfer wanderten aber das von ü
Booten durchseuchte Meer zunuk nach

den Familienangehörigen, zur hei-

matlichen Weihnachtsieier,' sie alle
aber entschlossen sich heute von neu

ein, ihre Arbeit, die Welt in einer
gejchästsimchigen Weile zu derno

tratifieren, forizichten.
Es würde eiiies bochinoderneii

Weihnachtsmannes ud eines be
sonders schnellen iesaanes von

Renntieren, sowie eine große' ('.e
dächtnistrafi bedürfen, sollte hier
mitgeteilt werden, wie die verschiede-ne- u

Triivpenteile der amerikanischen
Armee ihr Weihnachtsfest feierte.
Tas beste, was der totreipondent
Um kann ist, dah er den in dcr Hei
mat zurnckgeliebenen einige Bil-

der des Weihnaäiistages in Fraiik-reic- l

voezuzanoeti, verflicht.

Stimiiiniigsbiidcr.
Ein stattlicher Saniniie, der vor

einem Heine Torfhotel im Schnee
auf Posten fleht uiid drei minder
von flüchtigen Franzosen mit Pen
nies beschenkt für ihr Abfingen ei

ncs Weihnochlsliedes and ilrnen
anfcheinend etfolnlos z:i vernehen

bedroht. Tie Flotte des Schwarzen

(Irue translation filed with the
postrnaster at Omaha, Neb., on Dec.

26, as required by the act ok Oct. 6,
1917.)

Petrograd, 20. Dez. Euter Hter

erlassenen halbofsiziellen Ankündi-gnn- g

zufolge hat Teutschland die

Friedensverhandlnngcn bis zum 2i.
Januar verichoben.

London, 20, Tez. Die Friedens-Verhandlunge- n

zwischen Rusiland und
den Zentralmächten find vorläufig
abgebrochen worden, um den deut

scheu Telegaten Gelegenheit zu ge-b-

mit ihrer Regierung über die

russischen Bedingungen zn verhau-dcln- .

So lautet eine Petrograder e

au die Times. Es heisch daß
die 'russische Telegatiou von Brest-Litovs- k

nach Petrograd zurückgekehrt
ist. Binnen Knrzern werden zwei

Friedeuskoinmisjiouen gebildet oer-de-

,i,e!det der Times Korrcfpon-den- t.

Eine wird in Petrograd, die

andere in Odessa itzunge,i halten.
Beide aber werden sich mit der mili-tärisch-

Lage beschäftigen: eine Drit-

te wird gebildet werden, deren Auf-gäb- e

darin bestehen soll, eine vor

nussichtltche europäische Friedcnskon- -

(Trae translation filed with the
postumster at ümaha, Kib., on Der.
2C, as required by the act ok üct. 6,
11)17.)

Lincoln. Nebr.. 20. Tez, Geu-verne-

Neville machte gestern ei

Telegramm bekannt, das ihin vom

Brigadegeneral I- - Äe. Earter, denr

Chef des Zättional Armee Bureau,
zugegangen ist uud nachstehenden

Wortlaut hatte:
Ter Bericht für die Nntersuchung

zur Anerkennung einer Organisation,
die das siebente Nebraska Infanterie-Reg-

iment der Rationalgarde bis

den soll, ifl eingereicht worden. Bei-

liegend findet fick eine Aufstellung
der notwendigen. Berbessernngen, die

von den inspizierenden Offizieren b-

eantragt werden. Wenn diese von den

Inspektoren berichteten Mängel be-

seitigt sind, wird die Bundeobehnrde
das Regiment anerkennen.

Tie Altersgrenze mag bei Offi-

zieren um ein Geringes überschritten

werden, falls dieselben in jeder am
deren Beziehung tauglich sind. Kein

Feldprediger darf über 10 Jahre alt
fein. Ungenügende Wagenhallen und

Burratsrärnne werden für die Bor
rats ..Compagnie uud die .Compag-

nien A, E, F. G, y. und M berichtet.

Tiefem Punkte miifz besondere Beach-iuii- g

geschenkt werde, da keine An

erkennung erfolgen kaun, solange
nicht genügen Wagenhallen und
Borratsrämne für Regiernngseigen.
tun! vorhanden find."

Oberst Neville Imite mit Meneral

odjitlnnt vi!nh Elapp eine Unter-

redung und berichtet, dast diese Män-

gel leicht abgeschafft werden können.

Einer oder zwei der Offiziere sind

wohl etwas über die Altersgrenze
hinaus, können ober laut dieser Bor

schritten, da sie sonst diensttauglich

find, beibehalten werden. Im iibri

gen bewein diese Zuschrift, das; daö

i!rieqsdeparjeinent anscheinend zu

(True translation stlfid with the
postniaster at Omaha, Neb., on Dec.
26, as requirtd by the act of Oct. 6,
1Ü17.)

Washington. 20. Tcz. Erneuerte

Bersicberungen der Loi?alitat für die

Sache der Temotratie aus allen Tei

len der amerikanischen ExveditionS'
armee in Frankreich, sind in einem

Weihnachtstelegramm, das; tteneral

Pcrshing an dem Stabschef der Ar

liiee sandte. Tie Tepesche, deren Iii
halt gestern vom Kriegsdepartement
bekannt gegeben wurde, lautete wie

folgt:
Bitte dem Präsidenten lid dem

KriegWiinisler Üriegs Feiertagswün.
fchc zn üperniiiteln, mit besten Wüns-

che für de Erfolg unserer Waf-

fen während des Kommenden Jahres
uiid ihnen von allen Teilen der me
rikanifchen Erpditiousarmee in

Frankreich erneute Berfichernngen
der Loyalität für unsere geheiligte
Sache zu entbieten,

Gleichzeitig gelten diese Wünsche
auch sür unsere ttaineraden zn Hain
fe, ucrbuuden mit vollem Bertrauen
in deren Patriotismus, Mut und

Berehrung für die Fahne."
(General Blif'., Stabschef, sandte

nachstehendes Antwortstelegranun:
Ter Präsident und der Uriegs-miiiifle-

sendet Ihnen und der

Armee in Frankreich die

herzlichsten Glück, und Segenswün-ich- e

zum Weilmachtsfeit von dem Bol-k- e

der Bereinigten Staaten. Auch

Misere Baffenkanleraden in den ver-

schiedenen Lagern senden Ihnen
tliickivünsche.

Bon jedein Heim steigen E,ebeie

empor siir die Wohlfahrt und dni

Erfolg unserer Truppen in Frank
reich und persönlich siir jeden einzei-nci- i

Soldaten derjelven. Tie Nation
setzt Voltes Bertram-- , t in Sie und
Ihre Soldaten, das', in sott's wohl-

gefälliger ,!eit und mit Gottes Se-

gen, u niere Tcnpneit in Frankreich.

Seite an Seite mit den tapferen
Alliierten, den Sieg erringe und
der Welt einen dauernden Frieden
bringen werden."

(Truo translation filed with the
postrnaster at Omaha, Neb., on Dec.
26, as requirei by tho act ok Oct. 6.
1017.)

Mit der italienischen Armee, 20.
Dez. Zwischen Buzo und dem
Monte Val Bella sind Heute Hitzige

Kämpfe im Wange. Trotz gttvoltiger
italienischer Anarisfe Hält der ßciiib
seine am Montag gemachte,! (ist.

cteruitgeit fest, Hot dabei aber schreck-

liche fOpfet bringen iniificu. Ter Er.
folg der Gegner wurde durch die

.'sionjcnitsltion seiner Artillerie allen
Kalibers, welche die italienische vor-

dere Linie zusaniinenschiis!. ermögl-

icht. Es gelang den Lesterreichern.
ein kleines (Münde, dessen vorgescho.
benc Stellung Monte Val Bella
bildete, abzuwickeln. Bei dem näch-

sten Angriff fetzte sich der Feind dvrt
fest. Beim Monte Grappa sührle der
Feind zu gleicher Zeit einen An-grif- f

ans, indessen ebne CV;olg- - Am
unteren Piave. versuchten die Ccster-rcicfK-

vergebens, mit den Italienern
u. fraternisieren: ihre Betiiiche mui-mi- t

Maschinengewehr l)cmlioor
t.'t.

Jtalienischcr Bericht.

Rom, 20. Tez. Taö üuliniisclic
i!?ikgöaint meldete gestern folgendes:

Bei Einbruch der Nacht lies-- , die

.lircnd des ganzen Tages ant der

'inago Hochsläche, tobende Schlacht
t u iM nach. Unsere mehrere Stun-de- n

vor Morgengrauen einsetzenden

,cnangrifse lnarcn trotz der

Witterung und des schwie.

Geländes erfolgreich, indem
S. ?,.IfS!'ifM i.ivtnvfrsl 1111H

INeercs hat sich dcr Aolstzevilt Ne

gicrnng angeschlossen.

In einer Massenversammlung von
Anarchisten am letzten Sonntag wur-

den die Ber. Staaten scharf angegrif.
fen, weil die Genossen Emma Gold- -

nimm, Alexander Verkrnann und
Louis Kramer ins Gefängnis gewor-

fen worden sind. Mehrere Redner
verlangten einen Angriff ans die
amerikanische Botschaft. Schließlich
aber einigte man sich ans einen mil--'
den Protest gegen die Ver. Staaten
Negierung.

Untersuchungen des
Usngresses erneuert

Plöhüchc 5lältelvellc im den östlichen
Staaten verursacht daselbst

grosse .Kohlcvnot.

gefunden, und unsere Flieger haben
sich gut beil'iilirr, doch ist ibro Tätig,
keit durch die schlechte Bitterling
wäbrend der levten Tage stark beein-

trächtigt worden, ist etwas
Schnee gefallen, und eo herrscht

strenge Stalte, besonders im
Ter l'iesundheitozusland und

der eifr unserer Truppen ist auogc
zeichnet. Ihrer Taktik getreu, wer-

den die vtterreichischen dei.tfchcn
Ttreitkräite U'abrschcinliäi einen uei
teren und slarkeren iun-itoi- ; an ei

neni anderen Pnniie unternehmen;
dieses geht aus der Verschiebung
zahlreicher feindlicher Truppen nach
dem Franzela Tal und der Gedirgs-gegcn- d

im Worden hervor. Xk tte
fahr, von welcher Benedig vedroht
war. scheint, loenigslens zeikiueise.
vorüber ,ui sein.

ten. Haists Bericht.
London, 2(. Tez. Nichts beioii'

deres zu melden." berichtet heute (G-

eneral Haig von der Wesn'ront.

Bon der Becstsront.

London, Tez. iine erböble
5!a,ivade in der legend von Bei',
dun, besonders bei Toaumout, dein

Cliamiie uiid dem Cauriens lehölz.
wa vor Jahresfrist mehrere der

schwersten Kämpfe des Krieges zu

verzeichnen innren, !iir;t darauf schli

s'en, das! die Teutschen beabsichtigen,
die französische Truppen in diesem

Abschnitt beschädigt zu lialteu: eö

mag sogar bedcnten. dols sie den Ber-suc- h

machen werde, an diesem ivich-tige-

Punkt durchzubrechen. (Gleich-zeiti-

mit dein Bericht über die Tä
ligteit der seindlichen Artillerie an
der BViuront kommt die Meldung,
dasz die dentsche .veeresleitung die

ra ? K' r e nn ! g zo h r eiche r deut ' che r

Trnrpen von der Ostfront nach dein

teilen und nach der südii.eitlichei!

russischen Front in grösser Eile
Einen so großen Um

sai'g twl'eii d?e Iiiiopenverl,iebu
gen nngenoimne, das; der russische
'.Minister des Auswärtigen Trotzkp
die Äufwcrkiamkeit der Friedensdele-ante- n

zu Beeil 'itoosk darauf ge-

lenkt bat.

lerenz vorzubereiten.
Es heisch die Bolsheviki werde,!

Ende nächster Woche die Konstiiu.

tionsverfaniiiilung ciubcruse.

Bolshcviki-Mitch- t im Schwinden.

London. 20. Tez. In Petrogra-!-,r,- -

.eneichen wird öfters die Ber- -j gehen loill, dich fie nach Hans lau
fen füllen, lnii zu fehen, was ih-

nen der mnerikaiii'che Weihnachts- -

den Gebeten eines älteren Prediger
wemg Vertrauen hat, wenn auch die

ficherung gegeben, das; der Einslusz

dec Äolfheiiiki im Schwinden begris.
fen ist. Besonders wird dieses iu

,Petragrader Tcpeschen vom letzten

Sonntag bervorgchoben. Sie alle be

sagen, dasz die Unzufriedenheit iu
den Reihen dcr Arbeiter und

zunehme. Bcau-ge- l

au Autorität, Zunahme der
Trnukenheit. Unlust zur Arbeit uud

(True translation filed with the
postrnaster at Omaha, Neb., on Dec
26, as required by the act of Oct. 6,
1917.) '

Washington, 20. Dez. Eine neue
Kältewelle, die sich heute in den öst
lichen Staaten geltend macht, brachte
neue Hilferuse zur Beseitigung der
Knappheit von Feuemngsmaterial
aus Ohio, New ?)ork nnd den Neu
englnndstaaten, worauf die Senats

u,aiin u itire, 5liii!apie iieaie. i

In einem rohgezimmerien Hotel j

im Speüefaal. Eine Anzahl voii!
Soldaten schleppen ein versiimmies
Piano daher Niid finge,, Stille
Nacht: Heilige Nacht!" Ein früheres

V'jli ji.UlM4tVtjS.il 0"'"
i ien brach!l uud das Gcscchl nach

Lt,!!nnc'tt trugen, die 'der
'zuvor inne halte. Der.

l"''?: verteidigte den genomuieuen

liiteiidcn Mämier der vertchiedenen

Kirchen diese hier festgesetzte Alters-grenz- e

schon um ein Bedeutendes

überschritten haben. Tie unziireiche,,.
den Waifenhallcn der oben erwähn-tei- t

Kompagnien , werden in Mirze

durch bessere ersetzt werden.

-- vi mb und Booen mit großer ,varr
PQmt; cc griss uniere doiihui.

nhi'tt Trndven an und konzentrierte Untersuchung der Kohlensituation
'KlreirbeS (efcfn'tte. Als das Gkiettt

Mangel an Lebensrnitteln bilden die

Hauptursachen. Ter Hauptwlinsch der

Soldaten ist auf Frieden gerichtet.

Ter .Korrefvondent der Times der
feinen Höhepunkt erreicht hatte, wur.
den mehrere Geschütze und eine An- -

Col. Z7or.se konferiert
init dem Präsidenten weist daraus, wie Bolsheviki Trup- -

f Maiäiinennewclire, inelck'c v. reu
'neu sich weigerten, die Ukrainer an

Zugreifen und deu .Kosakcil gestatten.

Mitglied des Minneauolis 2ym-phoni- e

Orchesters liefert die

Hmiderttindfnnfzig
halten ihr Weih acht svan-ket- t

in einer Baracke, die auf der
Torfstraste errichtet i iirde u,,d sin.

gen ein heitere Lied. Einem lln
beteiligten wäre sicherlich anfgefal
len, dast die Sänger nicht ganz bei
der Sache find. Sie alle denke an
die snriickgelassenen Eltern, an
Frau und .Si inner, an die Braut und
lind bemüht ihre Rührung zu

Ein ?). M. E. A. Heim iraend

wieder eröffnet wurde.
Ties ist eine der neuesten Unter

suchungen des Kongresses. Zwei wei-

tere, eine im Iustizdepartement und
eine andere im Bureau zur Verwal
tnng des Eigentums feindlicher Ans
länder, sind nahe bevorstehend.

In der Zwischenzeit wurden auch
die Untersuchuugen im slriegsdepart-men- t

und der Schisfahrtsbehörde

sie widerilandslos zn entivaltuen.
Sie wollen nicht kämpfen.

Rnssischcs Allerlci.

Petrograd, 20. Dez Hier ans

p jiCai'tt Positionen znrückgelassen
j:inrdcn waren, von uns genommen.
Lincm unserer Vataillone gelang es.

d.',n Feinde die Snitze des .Monti,'
toi Bella zu entreißen und sich auch

dort eine Zeit lang zu halten, )ä
sid andne Abteilungen, welche die

. lbäiiiie des Col de Nosso criiiegen
lauten, mit dem legner in ein .vand
,,e".-ei'- geraten war. Während des
IüsantcriekanU'ses beschossen (um.

luc unserer (beschütze unaufhörlich
die scindlichcn Truppen hinter der

i tuieder aufgenoiumen. Generalquar
! tierrneister Sharpe wurde wieder auf
I den Zengenstand gerufen, um die

Berzögernngen im Bersandt von

?ret litovsk eingetraiiene cameiui-fte-

Vesagen, das; Fiiiuland die deut
iscbe Negierung ersucht habe, die Uu- -eiiies der Tatzeiide. Männer init

beinahe feierliche l'esichter,i öff i

neu die Weilmachtspakete und lesen
die von 'Mutier beigelegten Briefe i

(True translation filed mth the
postrnaster at Ornsha, Neb., on Dec.

2i, as required by the act of Oct. 6,

1917.)
Washington. 20. Tez. Eol.

Houfe, Führer der nmerikanischeu

Kommission, welche kürzlich Frank-

reich besuchte, hält gegenwärtig mit
dem Präsidenten eine Konferenz ab.

Man glaubt, das-- , es bei derselbe

uni Besprechung der Regiernngs-plan- e

zwecks Bereut fachnng der
ans Grinid von

Ersahrnngeii, die er i,t England und
Frankreich gesammelt hat, bandelt.

Es ist wahrscheinlich, daß der Stern

grest eine "Jleuöenmg im Kriegsde-parteme-

verlangen wird. ES wird

ermartei, dop, Sekretär Baker dies

bezügliche '.iNatziKchinen treffen wird,
ehe das Cenatskomitee seinen Be-ric-

eingereicht hat.

abhäugigkeit Finnlands anzuercen-neu- .

Tie Bolsheviki Regierung hat eine

Protlamatio an das Bolk erlassen,
wonach die Herstellung von Kriegs-

material sofort einzustellen ist, da

allem Anschein nach der deutsche- -

Lrltlfche Flieger
beschießen Mannheim

(True translation lilod with the
postumster at Omaha, Neb., on Ute.
20, as ri.'(iuirc(i by tlie att ok Ott. fi,

1017.)
London. L'O. Tez. Britische Flie-ge- r

Hal'eu die Ttadt Mannheim am
theilt, eine der dedeulendsleu

Teutschlandö und eine der

Hanptniederlagen zur Berproviantie-rnn-

des Feindes, beschossen. Meh-

rere Feuer wurden nach Abwerfe
dcr Braiidl'l'mlicu beobachtet. Die

brilifchen Flieger batten mebrerc
mit seindlichen,' ein bri

tischer Acroplan wurde zum Adslieg

gezwungen.

Gott mmve Tich und bringe Tich
wieder zu wir zur, ick."

Ein nnierikaniscl'es Hospital.
.Urnnie und Beiinundete weiden

Front, rerspreugte dnielden und!
! .."iiberten die -- Herbeiziebung von
feindlichen Reserven. Uiir mcichtni'
, in? ilmahl Gefanaene. Eine seind i

Verlustliste des
General pershing

(Truc translation silfifl with the
postrnaster at Omaha, Mob., on Dv.
26, ac rc(uircd by the act of Ost. 6,
UM7.)

Washington, 20. Tez. Genera l

Pershing sandte gestern die nächste,

hende Berlustlifie ein:
Leutnant James T. Paull, Flie

ger im Signaldienst, starb am 20.

Tezember; ndgestürzt.
Ter Gemeine EaneN A. Meadors

Krupp, Sh)., Infanterie, siel Novem

ber lli.
Gemeiner Harry Mever?, India

napolis, Infanterie, siel November

18.
Gemeiner Earl E. Aurand, Har

risburg. Pa,, erlag am l.". Novem-

ber an seinen Wunden.
ttenieiner John E. Wliik', New

?sort, erlag am l5. ?covember an sei

neu Wuudeu.
.Uraukheilen erlegen sind:
Sergeant Charles E. 'Marcm,

Telegraph Baltaliou, Tignaldienst,
erlag an Lungeiientzündl'ng.
lemeiner William A. ElmSlie. In
genieure, erlag an Lungcnenlzair
dzmg. Fort Bragg. Cal.

EemeiiKT Saint Clair Wili'or, In
fanterie, eralg am 2lZ Tezember. an
Zchwindfucht, Winterjet, Ja.

5eineiner Lawrence I. Andeiion,
Ingenieure, erlast Luugeiitzildiig.
Tetioit.

i''e,!ieiner Ernest'E. Marfh, Aero-pla-

Tienft. erlag am 2ü. Te,ze,nher
an Meuiiigitis, Strondsdutg. Pa.

Gonieiiicr John I. Tu Blatte,
Proviant - ',g erlag am 21. Tezeni
ber au Limgentzündung.

l'j ,? .slolonne, welche non 'enica im
miniich au! tie Höhen westlich von

reichlich vom Note ttreuz beschenkt!
Tabak, .jinkmnetk, uiaitchnial Es? ,

waren, die zn essen .ihnen strengstens j

untersagt ist und die zahllosen e

der Anverwandte.

'."ailga Coüaluttge begnnen mar,

,'nrde durch unser Feuer vernichtet."

Teutscher Bericht.

''rliir. Moutaa, über London,
raufende der Binder von französ-

ischen Flüchtlingen, die zum ersten
Male vom Weihnachlsmami hörten
nnd noch voller Erregung über die

drahtloser Bericht der britischeil Ad

,!lirl!täi. Tas deutsche 5iriegdaini
dun (5ol de Ron'o und die

Borräten zu erklären.
Senator Reed, Vorsitzer des Koh.

lenuntersuchuugökomitees, war heute
von der Stadt abwesend, doch wurde
die Uiitersuchuug auch ohne ihn fort-
gesetzt. Wir wollen ausfindig ma-

chen, warum ein großer Teil des
Landes nicht mit Kohle versorgt
wird," sagte Senator 5lenyon, Mit-

glied des Kohleuunterfuchungskomi-tees- .
Wenn möglich, werden wir

einen Plan, zur Abhilfe ausarbeiten.
Tie Kohlenknappheit in Ohio, Michi-ga- n

und Neuengland ist sehr dro-

hend."
Es wurde mitgeteilt, das; zwi-

schen den Bergwerken in Ohio, West
Birginia, Kentuekn nnd Cincinnti un-

gefähr 500,000 Tonnen Kohlen in
KolilwaggonS auf den. Geleisen ste-

hen, wahrend das Bolk ohne Feite
rnng ist." sagte Senator Ponterene,
der an der linterfuchnng lebhaften
Anteil nimmt.

Es wird erwartet, daß der Brenn
material-Adminiftrat- Garfield, der
erste Zeuge, einen umfassenden Be
richt über die Tätigkeit seines De
vartements ablegen wird. Die Un
tersnchung der Eisenbahnsituation
wurde wegen des Todes des Sena-
tor Newlands auf unbestimmte Zeit
verschoben.

rtriMiicnhoit .fiösicn deraus
empiangene l'iefchente find, die ih!
neu von mildlierzigen Soldaten mit j

tränenfeuchte Augen gegeben wuitifiago Hochfläche in Norditaliei! voi
h rn'ichisckeu und1 deutiäien Trüv

W i l aenonunen tvuroen: noer

Mexikanische Banditen
ermorden o Personen

tteberfullcu das amerikanische Grenz-städtchc- n

Eandclaria nnd plündern
den Postwagen.

El Paio, Ter,, 20. Tez.-A- ns ge-

stern hier emgetrofiene Berichten

geht hervor. de?i; iueeikaiiche Bandi-

ten ,anjcheineiii Milgsteder der Cbi-c- o

Cano Bande von Biehdieben

gejtern zu sriiher Morgen
fiunde über die Grenze gingen und

verschiedene Mordtaten d Pliitide-rnnge-

ausführten. Tie Strauch-dieb- e

hielte unter andern auch einen

muerifauifcheit Posttvagen on und
durchschnitten deu Führer derselben.
Blicken Welch, deu Hals. Auch sollen

zwei Met'ikaner, die sich in dessen Be

gleituiig befunden habe, ermordet
morden sein. Sämtliche Postfäcke

ausgeraubt.
Hierauf stürmte die Mörderbaude

das" Städtchen Caudelaew. etwa 18

den uiid die fehl i Begriff flehen,
den Landesfeind zu bekiiinmei:.

Reichliche Tri,thü!mer und die nö-

tige Zubehör ieh'i! iiir die ameri-
kanischen Ingenieure, die dicht hin.
ter der Front, bis zur Küste, gela-

gert find.

'lAxtKt linirdeit gefangen geuom
I Viett. italienische Gegeagrii'c auf

am Sonntag rroperten Stelln
' , wurden 'gestern abgeschlagen,

F vdl-- : gleichen der Borflosz gegen Monte

f i ';,rlica.
' ' Britischer Bericht.

London. 2C. Tez Ter am Man- -

Folgen dcr Prohibition- -

Reiv Orleans,. 20. Tez. Ans ei

nein Bericht hiesiger Staatsbeamter

gebt hervor, dost am 1. Januar in
ouifiana ungefähr fünfhundert

Wirtschaften siir immer schließen

werden. Auch in New Orleans selbst
U'erden zabireichc Wirte ihre Lokale

fchliesten, da die Steuern nnd die

Kosten vo Getränken, speziell aber
von Wliisle. so hocl) stiege, daß sich

der Weiterbetrieb dieser Geschäfte
nickt mehr lohnt. Biete Wtrtfchaften
werden keine Erlaubnisschein zur
Ausschank von SchuapS erwerben
und tinr leichte Weine und Bier auss-

chenken. The EomuS", die größte
Wirtschaft im tteschäftsteil der Stadt,
wird nach dem 1. Januar in ein

große Restaurant umgewandelt
werden.

Frachtraten miwmrch
Washington, 20. Tezeuiber. Tie

zwischenstaatliche Handelskommifsion
ordnete heute eine Crniäßigmig von
2 bis 1 Prozent siir alle Frachtraten

Groncs Scinidriifencr.

Long Brach. L. I 2,!. Tez.
Ein groszeö Fener, das anjdeinend
angelegt wnrdt. zerstörte beute zn
krnher Morgemtnnde vier grop.e ke.

Ter gliiltiichc Finder.
tzileoelaud. O 'chi. Tez, Vie bier

drsannt wird, inüd verr F. Mulford
in einer Ausierdie einen Teil seines

Beilnncht.sil!a!les usmachte, eine

Berte, die eine BÖei t von ein'a

$1,0 10 darstellt. Nur zu schade,

dich sich derart!ge Annern ich! auch

cimnal nach de Staaten dos imtlle
reu Westens. beifpielweife NrvraAo,
verirren.

Mein Muck Sionzcrt in Ehicngo.

Chicago, 20. Trz. Tr. 5t. Muck,

Tirigent des Bononer Smnpponie.
Orchesters, wird fein getroffenes En-

gagement für die Adlialtung eines

.Uonzerles am 3. Februar in einem

hiesigen T heater nicht einlialle, wie

der Theaterdireklion mitgeteilt
loiid.

Ein Berlrier des Lrcheners, der

eine Reise durch den mittleren Weile

gemacht hat, Zoll verlangt barer., dich

dos Moniert abgesagt werde.

Chinesen ansgewikse. '

Bern, Scknveiz, 20. Tez.
Etiinefen, luelct'e infoige

der Kriegserklärung Chinas an
Oenerrricki aus lerterem Lande aus
gewiesen wurde, sind heule auf der

Lieise liach Paris hier angekommen.

bände und richtete einen achichadeni

1l Brände in 12 Stnnden.

Greisin rrmvrdct anfgcfiindcn.
Eolumbns. O., 20. Tez. Heute

morgen wurde die 77jährige Frau
Sarah E. Bcitlford iu ihrem Eie

mischiwarcnladen mit eingeschlagc
nein Kopfe tot anfgefnndcn. Hier
herrscht die Ansicht vor, dasz die

0reisin von Banditen, die ihr Ge
schäit zu berauben versuchten, nieder
geschlagen wurde.

loil annähernd ,,N),0l,,.i an.

Scidciisluff Mangel.
San Francisco, 20. T. H.

I Estdae Ravids. Ja, 20. Trz.
Meilen südöstlich von Bet'nitiite, Tcr.,
und beraubte den Laden von L. C.

Brite, wo sie sich zalilreiche Borräte
und wertvolle Reitpserde aneigneten

tilg hier eingeirolfene oziizielle ojler.
reichische Bericht ergänzt die deutsche

offizielle Meldung über die Er-- i

, .rnng von Col de Nosso unter Hin.
"ber Monte BaiI iniig, das; auch

B,!!a enoinincn worden ist. Wieich.

;ut'g wird gemeldet, dasz ein Cbcrit
'. 'd int'l'.rere italienische Stabe-off- '

i'.e in 0!e?üngeiNcha't gerieten.
Tel erste britische Bericht, wonach

evi) britische Truppen in die italienis-

che' Linie eingerückt
' sind, wurde

Montag abend oerö'fentlicht. In
demselben beis)t es: ..Seitdem ein

Teil dcr italienischen Front von vri.
zischen Truppen besetzt wurde, iu kein

J'.Wm--l der Lage an der dortigen

?)oshida, Mitglied der Seidenstoff. j

imporieure Mitsui Co., sagte Heu

te. dast der herrschende Manael an!

0'füern wurde' die lneiige cucttvcyr
innerhalb zuvls Stunden zwölfmal
alarntiert. Tie entstandenen Fener
wurden alle schnell unterdrückt, fodasz
der angerichtete Sachschaden sich nur
aus $2250 belauft. Eine aus mehre-re- u

Blitzliedern bestehende Familie

Seidenstosien an' den hohen Wert
des Silbers in China znrückznfiihren
sei.

j wurde von der Feuerwehr n-- dem

von änlichen Staaten nach Punkten
im südlichen Michtgan an. Tiese
neuen Frachtraten haben besonders
für die südliche .Halbinsel von MichU

gau Giltigkeit, siir die bis jetzt hohe
re Frachtraten berechnet wurden, alZ

iiir andere strecken, die die gleiche

Entfernung vom Bersandtputttt la- -

CCÜ.

uiid hieraus das Weite suchten.
Verschiedene Truppen von ,Kaval-lcri- e,

Teras Rangers und Postiu-spektore- n

nabinen sofort die Spur der
Banditen auf und werde dieselben
eventuell auch über die meikanifche
Grenze verfolgen, um sie zur Betaut-tvortult- g

ä'4 iieijcu.

Sprziälziigc nicht erlaubt.
Washington. 20. Tez. Tie zwi-

schenstaatliche Handelskommifsion ver

weigerte heute der Pennsylvania Ei
fenbahn-G'esellfcha- das Reckt zur
Einstellung von Passagierzüge zwi-

schen Ren l'jork ud Chicago mit
einem speziellen Fahrpreis.

brennenden Hanie getragen.edicneii Sie sich der 5ilaisi
fizierten Anzeigen der Tribiine! Ter

Bernst Euch bei Einkäufen auf
iic .Tribüne",

t i

li
Erfolg ist ül'erra'chend die Un,
?oj!en nur wiujia.

britischen Front zu verzeichnen, E-i- '

!M-i-t mehrere statt

7
jfertl jHH,siliir"- ai..


